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Verbandsliga Senioren 60 West

SV Warsingsfehn : SuS Emden 
Samstag, 22.04.2023, 14:30 Uhr

8:2 Heimsieg in der Verbandsliga Senioren 60 West für den 
SV Warsingsfehn

Als Joachim Schulz sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Verbandsliga Senioren 60 West nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SuS
Emden besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SuS Emden
meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Schulz und Lohrie, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zinn / Palm das
Spiel gegen Zeiß / Roth noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Beim anschließenden 11:2, 11:4,
11:3 gegen Weske / Ruf fanden Schulz / Lohrie von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen Sieg fuhr Hans-Werner Zinn beim 11:4, 11:9, 1:11, 11:8 gegen Günter Reemtsma ein. Mit 3:1
hatte Jürgen Lohrie im Spiel gegen Karl-Heinz Zeiß die Nase vorn. Beim Stand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
daraufhin Michael Palm beim 11:3, 11:6, 11:4 gegen Joachim Ruf. Auf dem falschen Fuß erwischte
Joachim Schulz seinen Gegner Rainer Roth beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Warsingsfehn und des SuS Emden. Eine
umkämpfte Niederlage gab es indessen für Hans-Werner Zinn beim 2:3 gegen Karl-Heinz Zeiß. Die
richtige Taktik hatte Jürgen Lohrie hingegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Günter
Reemtsma von Beginn an. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1 hatte
Michael Palm im Doppel gegen Rainer Roth, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die
Nase vorn. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Joachim Schulz hatte
seinen Gegner Joachim Ruf beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der SV Warsingsfehn in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven bevor. Für den SuS Emden steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Vorwärts Nordhorn am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Zinn / Palm 0:1, Schulz / Lohrie 1:0 
Einzel: H. Zinn 1:1, J. Lohrie 2:0, M. Palm 2:0, J. Schulz 2:0 

 SuS Emden
Doppel: Zeiß / Roth 1:0, Weske / Ruf 0:1 
Einzel: K. Zeiß 1:1, G. Reemtsma 0:2, R. Roth 0:2, J. Ruf 0:2
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